
„Stechmückensommer“ im Herbst
Der Spielplan bis zum Jahreswechsel bietet Abenteuerliches, Heiteres und natürlich

Adventliches. Auch für die kleinsten Theaterfreunde gibt es ein neues Stück.

Kaufbeuren Bis zum Jahreswechsel
stehen beim Kinder- und Jugend-
theater Kulturwerkstatt in Kauf-
beuren folgende Stücke und Ver-
anstaltungen auf dem Spielplan:

• Den William-Shakespeare-Klas-
siker „Was ihr wollt“ hat die Kultur-
werkstatt als inklusive Komödie
für Zuschauer ab zwölf Jahren in-
szeniert (siehe auch Artikel oben).
Premiere ist am Samstag, 17. Sep-
tember, ab 19.30 Uhr im Theater
Schauburg. Weitere Vorstellungen
dort folgen an den Sonntagen, 18.
September, 25. September und 2.
Oktober, jeweils ab 18 Uhr sowie
am Donnerstag, 29. September,
Freitag, 30. September, und Sams-
tag, 1. Oktober, jeweils ab 19.30
Uhr.
• Ein Roadmovie im Stil von
„Tschick“ über Freundschaft,
Mobbing, Selbstbewusstsein und
Gleichberechtigung ist das Stück
„Stechmückensommer“. Nadja
Ostertag hat zusammen mit den
Darstellern eine Bühnenfassung
des gleichnamigen Buches von Jut-

ta Wilke geschaffen. Dabei wurde
ein besonderes Augenmerk auf das
Thema Inklusion gelegt. Das Stück
für Zuschauer ab zehn Jahren fei-
ert am Samstag, 15. Oktober, Pre-
miere im Theater Schauburg.
• Für die ganz jungen Theaterbesu-
cher ab drei Jahren haben Simone
Dopfer und Thomas Garmatsch ei-
nen vierten Teil ihrer Geschichten
um Frau Maus und Herrn Heinrich
entwickelt. „Maus und Mafu auf Rei-
sen“ heißt das Stück, bei dem es
auf der Bühne besondere Reisen,
aber auch Begegnungen mit aller-
lei weiteren Figuren geben wird.
Kindgerecht, aber dennoch ernst-
haft und professionell wollen die
Macher diesen ersten Zugang zur
Welt des Theaters gestalten. Pre-
miere ist am Samstag, 29. Oktober.
• Nach der erfolgreichen Kinder-
buchreihe von Margit Auer hat
Thomas Garmatsch das Stück „Die
Schule der magischen Tiere – Voll
verknallt“ für Zuschauer ab sechs
Jahren geschrieben. Es geht um
magische Tiere, die Kindern in
schwierigen Situationen heimlich

zur Seite stehen – so auch bei der
ersten Liebe. Auf dem Spielplan
steht „Voll verknallt“ ab Samstag,
12. November.
• Die jährliche Benefizlesung „Weih-
nachtsgeschichten“ der Kultur-
werkstatt ist heuer für Mittwoch, 7.
Dezember, ab 19.30 Uhr im Ge-
schichtenladen neben dem Stadt-
museum vorgesehen. Mitglieder
des Teams und Gäste tragen Texte
vor, die im weitesten Sinne mit
dem Weihnachtsfest zu tun haben.
Dazu musizieren Astrid Bauer und
Tiny Schmauch.
• Adventlich geht es weiter. Ab Frei-
tag, 9. Dezember, erzählt die Kultur-
werkstatt wieder „Die wirklich wah-
re Geschichte vom Kaufbeurer Enge-
le“. Glauben die Kaufbeurer Kinder
noch ans Engele? Eule, Katze und
Ratte machen sich auf den Weg,
um das Engele zu suchen. Geeignet
ist das Stück für Zuschauer ab vier
Jahren.
• Für viele gehört sie inzwischen zu
Weihnachten wie Christbaum und
Geschenke: Norbert Ebels Krip-
pen-Komödie „Ox und Esel“. Ab

Samstag, 17. Dezember, steht das
Kultstück für Zuschauer ab sechs
Jahren erneut auf dem Spielplan.
Es spielen Uwe Amberger und
Thomas Garmatsch, Musik dazu
macht Tiny Schmauch.

Der Kartenvorverkauf für die ers-
ten Stücke hat bereits begonnen.
Tickets für die Vorstellungen im
Dezember werden ab Oktober an-
geboten. Karten (außer für Schul-
und Kindergartenvorstellungen)
sind im Stadtmuseum Kaufbeuren,
Telefon 08341/9668390, in Engels
Genussreich in Kaufbeuren (Lud-
wigstraße 34, Telefon 08341/
9602216), in der Buchhandlung
Menzel in Neugablonz (Sudeten-
straße 119) sowie bei allen Reser-
vix-Verkaufsstellen erhältlich.
Restkarten gibt es an der Abend-
kasse im Theater Schauburg. Der
Kartenverkauf über das Internet
sowie nähere Informationen zum
Programm und die Links zum He-
runterladen der Programmhefte
für die einzelnen Stücke sind unter
folgender Adresse zu finden:
www.kulturwerkstatt.eu (maf)


